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Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Streit : SC Freudenberg II 
Donnerstag, 18.01.2024, 19:30 Uhr

Katzschner und Midderhoff bleiben gegen den SC 
Freudenberg II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 10 Miltenberg (4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf der TTC Streit am Donnerstag, den 18. Januar im 12. Saisonspiel auf den SC
Freudenberg II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Katzschner und Midderhoff.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Katzschner / Wöber hatten im Doppel gegen Müller / Weimer am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Die richtige Herangehensweise
hatten Oefelein / Midderhoff beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Essig / Dick von Beginn
an. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Georg Katzschner letztlich
parat, um sich gegen Mattis Essig durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Nichts auszurichten hatte indessen im Anschluss Stefan Oefelein beim 3:11, 4:11, 5:11
gegen Clemens Müller, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Florian Wöber war in
der Partie gegen Florian Weimer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 2 Sätze
lang fand Robert Midderhoff gegen Tilo Dick keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel
derweil doch noch in fünf Sätzen gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Midderhoff zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC Streit und des SC Freudenberg II. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Georg Katzschner und Clemens Müller, das Georg Katzschner letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Zwischenzeitlich musste Stefan Oefelein zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen
Mattis Essig aber dennoch sicher mit 11:2, 11:3, 6:11, 11:5 ein. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Florian Wöber und Tilo Dick, bevor daszumindest auf dem Papier
überraschende 2:3 feststand. Mittlerweile stand es damit 7:2. Obwohl Robert Midderhoff fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Florian Weimer zurück ins Match und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Streit in der Saison nun 9 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.02.2024 gegen den TV 1921
Hofstetten IV an. Für den SC Freudenberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Schmachtenberg II am 29.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 14:10 geht.

 Statistik:
 TTC Streit

Doppel: Katzschner / Wöber 1:0, Oefelein / Midderhoff 1:0 
Einzel: G. Katzschner 2:0, S. Oefelein 1:1, F. Wöber 1:1, R. Midderhoff 2:0 
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 SC Freudenberg II
Doppel: Müller / Weimer 0:1, Essig / Dick 0:1 
Einzel: C. Müller 1:1, M. Essig 0:2, T. Dick 1:1, F. Weimer 0:2


